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See the notice on TED website

425791-2026 - Competition
Germany – Load-bearing structure design services – Sanierung, Umbau und Erweiterung zu 
einem Weiterbildungscampus IHK zu Coburg – Leistungen der Tragwerksplanung gemäß §§ 49 
ff. HOAI LPH 1-6
OJ S 118/2026 22/06/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: IHK zu Coburg
Email: ihk@coburg.ihk.de
Legal type of the buyer: Group of public authorities
Activity of the contracting authority: Education

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Sanierung, Umbau und Erweiterung zu einem Weiterbildungscampus IHK zu Coburg – 
Leistungen der Tragwerksplanung gemäß §§ 49 ff. HOAI LPH 1-6
Description: Die Industrie- und Handelskammer zu Coburg (IHK) beabsichtigt die Erweiterung 
und Weiterentwicklung ihres bestehenden Weiterbildungszentrums zu einem zukunftsfähigen 
Weiterbildungscampus. Ziel des Vorhabens ist die Stärkung der regionalen Aus- und 
Weiterbildungsinfrastruktur sowie die Schaffung moderner, flexibel nutzbarer Lern- und 
Veranstaltungsräume für unterschiedliche Qualifizierungsformate der beruflichen Bildung. Die 
IHK zu Coburg nimmt als Einrichtung der wirtschaftlichen Selbstverwaltung eine zentrale Rolle 
bei der Qualifizierung von Fachkräften und der Förderung lebenslangen Lernens ein. 
Entsprechend besteht ein kontinuierlicher Bedarf an qualitätsgesicherten, praxisnahen 
Weiterbildungsangeboten, die räumlich und technisch zeitgemäß abgebildet werden müssen. 
Projektgegenstand und Bauaufgabe Die Kernsanierung eines denkmalgeschützten Gebäudes, 
dessen Umbau und funktionale Anpassung an die Anforderungen eines modernen 
Weiterbildungszentrums, sowie die bauliche und funktionale Verbindung mit dem bestehenden 
Weiterbildungszentrum (ober- und unterirdisch). Weiterhin ist Ziel der Maßnahme die 
funktionale und bauliche Anbindung des bestehenden Weiterbildungszentrums an das neu zu 
errichtende Gebäude herzustellen, um einen zusammenhängenden „Weiterbildungscampus“ 
zu schaffen. Hierzu ist im Bestandsgebäude – vorbehaltlich der erforderlichen 
denkmalrechtlichen Genehmigung – ein Wanddurchbruch vorgesehen, über den die direkte 
Verbindung hergestellt wird. Die äußere Erschließung zwischen den Gebäuden erfolgt über 
neu herzustellende Wegeanlagen inklusive Pflasterarbeiten sowie der erforderlichen 
Beleuchtung und Beschilderung. Darüber hinaus ist eine umfassende Sanierung des 
bestehenden Sanitärbereichs erforderlich. Aufgrund des Alters und des baulichen Zustands 
sind sämtliche wasserführenden Leitungen sowie die kompletten Sanitäranlagen zu erneuern, 
um den aktuellen technischen und hygienischen Anforderungen zu entsprechen. In der Stadt 
Coburg besteht aufgrund des umfangreichen historischen Baubestands ein besonderer Fokus 
auf die Wahrung baukultureller und denkmalpflegerischer Belange, die in Planung und 
Umsetzung entsprechend zu berücksichtigen sind. Die ausschreibungsgegenständliche 
Maßnahme erfolgt unter Berücksichtigung der spezifischen Anforderungen des 
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Denkmalschutzes. Das Vorhaben wird durch öffentliche Fördermittel (u. a. BAFA und Freistaat 
Bayern) unterstützt. Das Raumprogramm für das Projekt wurde bereits abgestimmt und 
bestätigt. Die Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen vor: - Leistungsbeginn: Okt 
2026 - Baubeginn: 3. Quartal 2027 - Abhängig von der Fördermittelzusage - Fertigstellung: 2. 
Quartal 2028 Die Gesamtkosten des Projektes (KG 200-600) werden auf 2,08 Mio € Brutto 
prognostiziert, und gliedert sich in folgende Aufteilung der KG: - KG 200 ca. 38.000€ - KG 300 
ca. 1.171.000€ - KG 400 ca. 605.000€ - KG 500 ca. 169.000€ - KG 600 ca. 90.000€ Es ist 
beabsichtigt mit dieser Ausschreibung folgende Leistungen zu beauftragen: Leistungen der 
Tragwerksplanung gemäß §§ 49 ff. HOAI LPH 1-6 Die Leistungen werden stufenweise 
beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphase 1+2 gemäß § 
HOAI beauftragt. Die Leistungsphasen 3-6 werden stufenweise abgerufen. Ein 
Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Procedure identifier: f319a1a0-58a7-4ae2-8929-ac93c90f1194
Internal identifier: TWP
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71327000 Load-bearing structure design services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Schloßplatz 5  
Town: Coburg
Postcode: 96450
Country subdivision (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -
Applicable cross-border law: -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Ausschlussgründe 
(namentlich §§ 123, 124 GWB [= Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkung], § 19 Abs. 1 
Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 
Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzt) werden dem deutschen Recht entsprechend geprüft.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Sanierung, Umbau und Erweiterung zu einem Weiterbildungscampus IHK zu Coburg - 
Leistungen der Tragwerksplanung gemäß §§ 49 ff. HOAI LPH 1-6
Description: Die Industrie- und Handelskammer zu Coburg (IHK) beabsichtigt die Erweiterung 
und Weiterentwicklung ihres bestehenden Weiterbildungszentrums zu einem zukunftsfähigen 
Weiterbildungscampus. Ziel des Vorhabens ist die Stärkung der regionalen Aus- und 
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Weiterbildungsinfrastruktur sowie die Schaffung moderner, flexibel nutzbarer Lern- und 
Veranstaltungsräume für unterschiedliche Qualifizierungsformate der beruflichen Bildung. Die 
IHK zu Coburg nimmt als Einrichtung der wirtschaftlichen Selbstverwaltung eine zentrale Rolle 
bei der Qualifizierung von Fachkräften und der Förderung lebenslangen Lernens ein. 
Entsprechend besteht ein kontinuierlicher Bedarf an qualitätsgesicherten, praxisnahen 
Weiterbildungsangeboten, die räumlich und technisch zeitgemäß abgebildet werden müssen. 
Projektgegenstand und Bauaufgabe Die Kernsanierung eines denkmalgeschützten Gebäudes, 
dessen Umbau und funktionale Anpassung an die Anforderungen eines modernen 
Weiterbildungszentrums, sowie die bauliche und funktionale Verbindung mit dem bestehenden 
Weiterbildungszentrum (ober- und unterirdisch). Weiterhin ist Ziel der Maßnahme die 
funktionale und bauliche Anbindung des bestehenden Weiterbildungszentrums an das neu zu 
errichtende Gebäude herzustellen, um einen zusammenhängenden „Weiterbildungscampus“ 
zu schaffen. Hierzu ist im Bestandsgebäude – vorbehaltlich der erforderlichen 
denkmalrechtlichen Genehmigung – ein Wanddurchbruch vorgesehen, über den die direkte 
Verbindung hergestellt wird. Die äußere Erschließung zwischen den Gebäuden erfolgt über 
neu herzustellende Wegeanlagen inklusive Pflasterarbeiten sowie der erforderlichen 
Beleuchtung und Beschilderung. Darüber hinaus ist eine umfassende Sanierung des 
bestehenden Sanitärbereichs erforderlich. Aufgrund des Alters und des baulichen Zustands 
sind sämtliche wasserführenden Leitungen sowie die kompletten Sanitäranlagen zu erneuern, 
um den aktuellen technischen und hygienischen Anforderungen zu entsprechen In der Stadt 
Coburg besteht aufgrund des umfangreichen historischen Baubestands ein besonderer Fokus 
auf die Wahrung baukultureller und denkmalpflegerischer Belange, die in Planung und 
Umsetzung entsprechend zu berücksichtigen sind. Die ausschreibungsgegenständliche 
Maßnahme erfolgt unter Berücksichtigung der spezifischen Anforderungen des 
Denkmalschutzes. Das Vorhaben wird durch öffentliche Fördermittel (u. a. BAFA und Freistaat 
Bayern) unterstützt. Das Raumprogramm für das Projekt wurde bereits abgestimmt und 
bestätigt. Die Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen vor: - Leistungsbeginn: Okt 
2026 - Baubeginn: 3. Quartal 2027 - Abhängig von der Fördermittelzusage - Fertigstellung: 2. 
Quartal 2028 Die Gesamtkosten des Projektes (KG 200-600) werden auf 2,08 Mio € Brutto 
prognostiziert, und gliedert sich in folgende Aufteilung der KG: - KG 200 ca. 38.000€ - KG 300 
ca. 1.171.000€ - KG 400 ca. 605.000€ - KG 500 ca. 169.000€ - KG 600 ca. 90.000€ Es ist 
beabsichtigt mit dieser Ausschreibung folgende Leistungen zu beauftragen: Leistungen der 
Tragwerksplanung gemäß §§ 49 ff. HOAI LPH 1-6 Die Leistungen werden stufenweise 
beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphase 1+2 gemäß § 
HOAI beauftragt. Die Leistungsphasen 3-6 werden stufenweise abgerufen. Ein 
Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Internal identifier: TWP

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71327000 Load-bearing structure design services

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Schloßplatz 5  
Town: Coburg
Postcode: 96450
Country subdivision (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 20/10/2026
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Duration end date: 31/10/2028

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die 
Berufsausübung wird zunächst unter Bezugnahme auf § 44 VgV auf Basis der folgenden 
Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: 1.) Basisinformation zum Unternehmen des 
Bewerbers (Name, Sitz, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. – soweit zutreffend – zu den an 
der Bewerbergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Gründungsjahr, 
Kontaktdaten, Leistungsanteil) 2.) Eigenerklärung (soweit zutreffend) der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung 
desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung. 3.) Nachweis über die Berechtigung des vorgesehenen Entwurfsverfassers, die 
Berufsbezeichnung Ingenieur zu tragen oder in Deutschland entsprechend tätig zu werden (§ 
75 Abs. 1 VgV) 4.) Erklärung zu wirtschaftlichen Verknüpfungen mit anderen Unternehmen 5.) 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 GWB 6.) Erklärung 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 124 GWB 7.) Erklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz, § 98c Abs. 1 Aufenthaltsgesetz, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 8.) Für 
ausländische Unternehmen in Bezug auf die vorstehenden Punkte 5.) bis 7.): Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit 
den vorgenannten gesetzlichen Anforderungen vergleichbar sind. 9.) Erklärung zum 
Russlandbezug des Bieters / die Bietergemeinschaft sowie von Unterauftragnehmern, 
Lieferanten oder eignungsverleihenden Unternehmen. 10.) Erklärung über eine eventuelle 
Weitergabe von Auftragsteilen an andere Unternehmen (§ 46 Abs. 3 Nr. 10 VgV). Will sich der 
Bewerber bei der Erfüllung des Auftrages der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, so 
hat er die Weitergabe von Auftragsteilen verpflichtend anzugeben. Eine Benennung der 
Nachunternehmer erfolgt im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs unter Verweis auf § 36 Abs. 
1. S. 1 VgV freiwillig. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung ist auf Anforderung 
nachzureichen. 11.) Beabsichtigt der Bewerber im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit die 
Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen (Eignungsleihe gemäß § 47 VgV), 
so hat er diese zu benennen und für sie mit der Bewerbung einen eigenen Bewerbungsbogen 
abzugeben. Der Bewerber muss mit der Bewerbung nachweisen, dass ihm die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Nimmt der Bewerber im Rahmen einer 
Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
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Unternehmen in dem Umfang, in dem ihre Kapazitäten in Anspruch genommen werden, 
gemeinsam für die Auftragsdurchführung haften. Eine entsprechende Haftungserklärung ist 
auf Anforderung nachzureichen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 46 VgV auf Basis der 
folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eignungsprüfung gemäß § 46 Abs. 3 Satz 
1 VgV: Anhand einer Liste der wesentlichen in den letzten 3 Jahren (2023-2025) erbrachten 
Leistungen wird die prinzipielle Eignung des Bewerbers geprüft. Bei dieser Liste ist je 
erbrachter Leistung die Angabe des Rechnungswertes (brutto, Kgr. 300-400 DIN 276), der 
Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber der Dienstleistungen zu 
machen. Als prinzipiell geeignet werden Bewerber eingestuft, wenn Sie anhand der zu 
erstellenden Liste nachweisen können, dass aktuelle Erfahrungswerte bei der Erbringung 
vergleichbar komplexer Maßnahmen vorliegen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Die Eignung der Bewerber im Hinblick auf die wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit wird zunächst unter Bezugnahme auf § 45 VgV auf Basis 
der folgenden Kriterien geprüft, bewertet bzw. beurteilt: Eigenerklärung zu einer 
Berufshaftpflichtversicherungsdeckung in Höhe von 1,5 Mio. EUR für Personenschäden und 
1,5 Mio. EUR für sonstige Schäden im Fall der Zuschlagserteilung. Die Versicherung muss für 
die gesamte Vertragszeit unterhalten werden. Die Vorlage des Versicherungsnachweises 
nach Aufforderung ist zwingende Voraussetzung für die Zuschlagserteilung.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 1. Erklärung über den durchschnittlichen 
Gesamtumsatz netto des Bewerbers in den letzten 3 Jahren von 2023 bis 2025 (§ 45 Abs. 1 
Nr. 1 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu vergebenden Punkte werden wie folgt aufgeteilt: - 
Jahresmittel ≥ 100.000 EUR/a (5 Punkte) - Jahresmittel < 100.000 EUR/a und ≥ 50.000 EUR/a 
(2,5 Punkte) - Jahresmittel < 50.000 EUR/a (0 Punkte)
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 5,00

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 2. Angabe der Beschäftigten der letzten drei Jahre 
von 2023 bis 2025 für das gesamte Büro des Bewerbers in Bezug auf technisch ausgerichtete 
Aufgabenbereiche (in Anlehnung an § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV) – Wichtung 5 %. Die zu 
vergebenden Punkte für technische Mitarbeitende (Ingenieure/Architekten, staatlich geprüfte 
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Techniker, Meister u. ä.) werden wie folgt abgestuft: - durchschnittlich ≥ 2 Technische 
Mitarbeiter (5 Punkte) - durchschnittlich < 2 und ≥ 1 Technische Mitarbeiter (2,5 Punkte) - 
durchschnittlich < 1 Technische Mitarbeiter (0 Punkte)
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 5,00

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: In einem zweiten Wertungsschritt werden zur Begrenzung 
der Zahl der zur Angebotsabgabe aufzufordenden Bewerber nach § 51 Abs. 1 VgV folgende 
objektive Wertungskriterien herangezogen: 3. Darstellung von maximal 3 Referenzprojekten 
aus den letzten 10 Jahren von 2016 bis zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang 
der Teilnahmeanträge gemäß IV.2.2) dieser Bekanntmachung, aus der die Erfahrung des 
Bewerbers bei Projekten mit vergleichbaren Anforderungen hervorgeht. Referenzprojekte die 
vor 2016 in Betrieb genommen wurden, werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Für die 
Maximalpunktzahl sollten folgende Anforderungen durch die Referenzprojekte erfüllt sein: 
Referenzprojekt 1-2: - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine 
Sanierungsmaßnahme im Hochbau - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um ein 
denkmalgeschütztes Gebäude - Das Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung: 
Kosten Kgr. 300+400 ≥ 1,2 Mio. € brutto - Durch den Bewerber wurden mindestens die 
Leistungsphasen 1-6 gem. § 51 HOAI erbracht. - Derzeitiger Projektstand des 
Referenzprojektes ist mindestens die Leistungsphase 8 oder abgeschlossen. Referenzprojekt 
3: - Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine Erweiterungs- oder Neubaumaßahme - 
Bei dem Referenzprojekt handelt es sich um eine Erweiterung / Neubau an ein 
denkmalgeschütztes Gebäude bzw. in einem denkmalgeschützen Ensemble - Das 
Referenzprojekt ist vergleichbarer Größenordnung: Kosten Kgr. 300+400 ≥ 0,5 Mio. € brutto - 
Durch den Bewerber wurden mindestens die Leistungsphasen 1-6 gem. § 51 HOAI erbracht. - 
Derzeitiger Projektstand des Referenzprojekts ist mindestens Leistungsphase 8 oder das 
Projekt ist abgeschlossen. Die maximal zu erreichende Punktzahl im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs sind 100 Punkte (max. 5 Punkte für Gesamtumsatz + max. 5 Punkte 
für Mitarbeiterzahl + max. 90 Punkte für Referenzprojekte). Die teilweise Erfüllung der 
vorgenannten Kriterien führt nicht zum Ausschluss, sondern zu einer entsprechend geringeren 
Bewertung. Eine Übersicht ist der „Vergabeunterlagen C – Kriterienkatalog“ zu entnehmen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 90,00
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Personelle Besetzung - Gewichtung 35%
Description: Personelle Besetzung
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
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Award criterion number: 35
Criterion: 
Type: Quality
Name: Fachtechnische Lösungsansätze - Gewichtung 20%
Description: Fachtechnische Lösungsansätze
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Quality
Name: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt/Projektanalyse - Gewichtung 20 %
Description: Strukturelle Herangehensweise + Analyse
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Honorarangebot - Gewichtung 25%
Description: Honorarangebot
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 25

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Languages in which the procurement documents (or their parts) are unofficially available: 
German
Address of the procurement documents: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av280600-eu
Ad hoc communication channel: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av280600-eu

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av280600-eu
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 20/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Erklärungen und Nachweise 
gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Not allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av280600-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av280600-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av280600-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av280600-eu
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Legal form that must be taken by a group of tenderers that is awarded a contract: 
Gesamtschuldnerische haftende Bieter-/Bewerbergemeinschaft unter Benennung desjenigen, 
der die Bieter-/Bewerbergemeinschaft vertritt. Nachweis der Vertretungsmacht auf 
Anforderung.

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Nordbayern der Regierung von Mittelfranken
Information about review deadlines: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: — Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, 
soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). — Bieter und Bewerber 
können die Unwirksamkeit eines Vertragsschlusses feststellen lassen, wenn der öffentliche 
Auftraggeber gegen die Informations- und Wartepflicht aus § 134 GWB verstoßen hat oder der 
Auftrag rechtswidrig ohne vorherige Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben wurde. Wurde der Bewerber / Bieter ohne Vorabinformation direkt durch den 
öffentlichen Auftraggeber informiert oder die Auftragsvergabe im EU-Amtsblatt 
bekanntgemacht, muss er einen Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Tagen einlegen, selbst 
bei unterbliebener Information jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss (§ 135 
Abs. 2, Abs. 1 GWB). Neben den vorgenannten Rechtsbehelfsfristen sind folgende 
Rügefristen zu beachten: — Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch die 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 
GWB). — Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB).
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Hitzler 
Ingenieure GmbH & Co. KG
Organisation receiving requests to participate: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Organisation processing tenders: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: IHK zu Coburg
Registration number: 000
Postal address: Schloßplatz 5
Town: Coburg
Postcode: 96450
Country subdivision (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Country: Germany
Email: ihk@coburg.ihk.de
Telephone: 0956174260
Buyer profile: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av280600-eu

mailto:ihk@coburg.ihk.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av280600-eu
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Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Nordbayern der Regierung von Mittelfranken
Registration number: 0000
Postal address: Promenade 27
Town: Ansbach
Postcode: 91522
Country subdivision (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Country: Germany
Email: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telephone: +49 98153-1277
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Registration number: DE 362851088
Department: VgV-Vergabemanagement
Postal address: Weimarer Str. 32
Town: München
Postcode: 80807
Country subdivision (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Country: Germany
Email: markus.maul@hitzler-ingenieure.de
Telephone: +49 89 2555950
Internet address: https://www.hitzler-ingenieure.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 28e1642c-645c-4006-9f10-cce721f15fee  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:markus.maul@hitzler-ingenieure.de
https://www.hitzler-ingenieure.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 19/06/2026 12:45:17 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 425791-2026
OJ S issue number: 118/2026
Publication date: 22/06/2026
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